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Der Südwesten der USA – 
der Roadtrip des Lebens
Atemberaubende Nationalparks und spannende Städte machen  

eine Reise durch die fünf Staaten zu einem unvergesslichen Erlebnis

Zweispurige Panoramastraße mitten durch den Arches National Park in Utah

D
ie ultimative Glitzerstadt. Die 

wohl spektakulärste Schlucht 

auf Erden. Ebenso einsame 

wie fotogene Gebirge. Die Spuren 

verblichener Zivilisation, die Kulturen 

indigener Völker und die unendlichen 

Weiten der Wüste mit ihrer einzigarti-

gen Vegetation. Über ein Dutzend 

 Nationalparks von atemberaubender 

Schönheit, unzählige Naturdenkmale 

und weltberühmte Panoramastraßen. 

Wer sich in dieser Region aufhält, freut 

sich über das riesige Freizeitangebot, 

in den Bergen, auf dem Wasser, im 

Sattel oder auf dem Golfplatz. Und 

auch die Koch- und Braukünste kön-

nen sich in Arizona, Colorado, Nevada, 

New Mexico und Utah sehen lassen – 

ganz zu schweigen vom kulturellen 

Angebot. Zu guter Letzt wäre da noch 

ein überwältigendes Angebot an Ein-

kaufsmöglichkeiten. 
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und all der kleineren geografischen 
Einheiten? Oder sind es doch eher die 
Menschen mit ihrer raubeinigen Ver-
gangenheit und ihrer geschäftstüchti-
gen Gegenwart, die den Reiz der Regi-
on ausmacht? Pioniere und Entdecker, 
Cowboys und indigene Völker, ja sogar 
spanische und mexikanische Siedler 
haben über die Jahrhunderte ihre An-
sprüche geltend gemacht. Nicht sel-
ten war dabei die Hoffnung auf den 
Fund von Gold, Silber, Öl und anderen 
Bodenschätzen die treibende Kraft. 
Unabhängig von den Antworten auf 
diese Fragen konzentriert sich dieses 
Buch auf das Kerngebiet des Südwes-

Die unwirklich weißen Dünen im White 

Sands National Monument (unten) – Blick 

auf den Strip von Las Vegas (ganz unten)

müssen schon sechs Wochen Zeit 
mitbringen, um nur die wichtigsten 
Attraktionen abdecken zu können. 

Pioniere und Entdecker 

Schwieriger ist die Definition, was der 
Südwesten eigentlich ist. Kann man 
ihn wirklich an den Grenzen von fünf 
Bundesstaaten festmachen? Ist es die 
Topografie des Colo rado-Plateaus, der 
Sonora-Wüste, der Rocky Mountains 

Unendliche Weiten 

Für die Planung eines einzigen Ur-
laubs ist der Südwesten eine echte 
He rausforderung: Das Gebiet ist mit 
1,4 Mio. Quadratkilo metern rund vier-
mal so groß wie Deutschland. Die Ein-
wohnerzahl hingegen beträgt mit 
21  Mio. lediglich ein Viertel der Bun-
desrepublik. Gewissenhafte Besucher 

Impressionen aus dem Südwesten der USA
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Das will ich erleben

 S
pektakuläre Schluchten, formschöne Berge, bizarre Felsformationen und 

mächtige Wüsten. All dies finden Besucher in den Nationalparks des Süd-

westens der USA. Viele von ihnen sind über einzigartige Panoramastraßen 

erreichbar. Die überraschend vielseitige Kultur, aufregende Städte und eine hin-

reißend schöne und interessante Vegetation sind weitere Anreize für eine Reise 

in diesen Teil der Vereinigten Staaten. Bleiben noch die neuamerikanische Ess-

kultur, eine Biervielfalt, die sich hinter dem deutschen Vorbild nicht verstecken 

muss, und natürlich endlose Shopping-Möglichkeiten. 

Western von gestern
Vor nicht allzu langer Zeit galt der Südwesten der USA 

noch als das Land von raubeinigen Abenteurern, hoff-

nungsvollen Ent deckern und beherzten Draufgängern. 

Einige Orte erinnern auch heute noch auf authentische 

Weise an die wilden Zeiten und Menschen zum Ende des 

19. Jh. mit traditionellen Saloons und Inszenierungen des 

Lebens zur damaligen Zeit. 

 
4   Virginia City, Nevada  .................................................30

Verschrobene Westernstadt mit Saloons

12  Jerome, Arizona  ...........................................................  44

Schroffes Goldgräberdorf in bergiger Umgebung

24 Tombstone, Arizona  .................................................. 67

WildwestDorf mit sympathischen Inszenierungen

Metropolen von heute
Der Südwesten der USA ist mit spektakulären Landschaf-

ten überaus reich gesegnet. Aber auch die überraschend 

unterschied lichen Städte in den fünf Bundesstaaten ha-

ben sich dank ihrer Historie und eines ureigenen Flairs zu 

interessanten Touristenattraktionen gemausert. Einige 

der Innenstädte eignen sich auch ohne Mietwagen zur 

Erkundung.

1  Las Vegas, Nevada  .......................................................  18

Die Metropole funktioniert auch ohne Glücksspiel

19  Scottsdale, Arizona  ...................................................  58

Glamour, Luxus und Kakteen prägen die  Metropole

32   Denver, Colorado  .........................................................  88

Lebendige Viertel machen Denver zur  Premium adresse

24

32
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ADAC Quickfinder 

37

1

19

Einz igartige Straßen
Ein Roadtrip ist ohne denkwürdige Straßen nicht vorstell-

bar. Gut, dass im Südwesten unvergessliche Fahrerlebnis-

se keine Seltenheit sind. Die Bandbreite erstreckt sich von 

historischen Routen bis zu abenteuerlichen Passstraßen.

6  Loneliest Highway, Nevada  .............................. 33
Einsame Straße mit skurrilen Fotomotiven

11 Route 66, Arizona  ......................................................  43
Die Mutter aller Straßen in den USA

33  Pikes Peak, Colorado  ...............................................  95
Atemberaubende Route auf einen hohen Berg

37  Million Dollar Highway, Colorado  .............  98
Diese Passstraße ist nichts für schwache Nerven

Spaß für Kinder
Nationalparks, Städte und Panoramastraßen sind schön 

und gut. Doch die kinderfreundlichen USA tragen auch 

Sorge, dass Kinder jeden Alters auf ihre Kosten kommen.

1  Downtown Container Park, Las Vegas .....  23
Rückzugsort mit Spielplätzen fernab der Straße

5  The Discovery, Reno  .................................................. 33
Wissenschaft und Technik speziell für Kinder

10 Grand Canyon Railway  ........................................... 42
Nostalgische Eisenbahn

23 Old Tucson, Arizona  ................................................... 67
Unterhaltsame Westernstadt mit schönen Kulissen

Shop till you drop
Einkaufen gehört zu den Lieblingsbeschäftigungen von 

USA-Reisenden. Vor allem Textilien, Schuhe und Out-

door-Bedarf sind tatsächlich preiswert. Entsprechend 

vielseitig ist das Angebot. Achten Sie auf die Einhaltung 

des vom Zoll zugelassenen Warenwerts, die Freimenge 

beträgt 430 Euro.

1  My Town Square, Las Vegas  .............................. 22
Shoppingmall inmitten von Kunstwelten

19 Fashion Square, Scottsdale  ..............................  61
Luxusmarken im größten Einkaufszentrum Arizonas

32 Cherry Creek, Denver  ...............................................  93
Mode und Restaurants in einer  Einkaufsstadt
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ADAC Top Tipps:

5
Scottsdale

| Stadt |

Die elegante Stadt ist von Bergketten 

und Wüstenparks umgeben. Ihr 

 Zentrum ist fußgängerfreundlich und 

mit tollen Hotels ausgestattet, was 

den Besuch der guten Restaurants 

und luxuriösen Läden noch attrakti-

ver macht. Scottsdale ist der ideale 

Ausgangspunkt, um den abwechs-

lungsreichen Grand-Canyon-Staat 

 Arizona zu erkunden.  .............................  58

Phoenix und Süd-Arizona
Spektakuläre Wüstenlandschaften und weitläuige Städte geben  

dem Süden des Bundesstaats ein unverwechselbares Gesicht

Der Süden von Arizona gehört zum 

überwiegenden Teil zur mächtigen 

Sonora-Wüste. Bis zu 15 m hohe Sagu-

aro-Kakteen und kahle Gebirgsketten 

prägen die Landschaft. Die Sonne 

scheint oft unbarmherzig in der tro-

ckenen Region, wo Wasser ein kostba-

res Gut ist. Auch dank ausge klügelter 

Bewässerungssysteme sind in der un-

wirtlichen Region prosperierende Bal-

lungsgebiete entstanden,  allen voran 

Phoenix und seine Nachbarstädte. Das 

scheinbar unendliche Platzangebot 

und das angenehme Wüstenklima 

gehören für fast fünf Millionen Men-

schen zum Alltag. Vor allem in den 

gemäßigt temperierten Wintermona-

ten kommen Tausende »snowbirds« 

aus den nördlichen Bundesstaaten 

hinzu, die an den Swimmingpools 

oder auf den Golf plätzen Zuflucht vor 

der Kälte suchen. Auch im Frühling 

oder im Herbst kann man es sich in 

Scottsdale, Mesa oder Tucson gut ge-

hen lassen – die Preise bewegen sich 

dann auf einem Niveau, das auch 

Nichtmillionäre verkraften können. So 

oder so ist die Wüste ein herrliches 

Revier für Roadtrips, nicht nur wegen 

der beeindruckenden Landschaften 

und der Vegetation, sondern auch 

wegen der stellenweise gut erhalte-

nen Kultur der Gründerzeit: Im Süden 

Arizonas kann man noch dem Wilden 

Westen nachspüren. 

USA

Dallas

Phoenix

Las
Vegas

DenverNevada
Utah

Colorado

New
MexicoArizona

MEXIKO

San
Francisco

Los Angeles

San Diego

Oklahoma
       City

Salt Lake
City

Santa Fe
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5
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ADAC Empfehlungen:

Desert Botanical Garden, 
Phoenix
| Botanischer Garten |

Superbe Anlage zur Huldigung der 
Wüstenflora – von Opuntien über Or-
gelpfeifen- bis hin zu den mächtigen 
Saguaro-Kakteen – mit mehreren 
Wanderpfaden.  ..........................................  55 

12 Taliesin West, Scottsdale
| Bauwerk |

Das Meisterwerk von Amerikas stil-
prägendem Architekten Frank  
Lloyd Wright ist auch aus heutiger 
Sicht noch wegweisend.  ......................  59

13 Organ Pipe Cactus National 
Monument
| Naturpark |

Weit entfernt von der Zivilisation 
 können sich die riesigen Orgel-
pfeifenkakteen, die nur noch hier  
in der freien Natur wachsen, und 
 andere Stars der Wüstenflora in voller 
Schönheit entfalten.  ...............................  63

14 Fourth Avenue, Tucson
| Straße |

Die Straße in Tucson scheint wie  
ein Überbleibsel aus dem Amerika 
vergangener Zeiten und ist auch 
 heute noch eine kettenfreie Hoch-
burg der Gegen kultur. ...........................  65

11

13
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18
Wüstenstadt von kaum vorstellbarer Ausdehnung 

Blick auf das Stadtzentrum von Phoenix mit den Papago Buttes

 
Information

 • Visitor Center, 125 N 2nd St (Suite 120), 

Phoenix, AZ 85004, Tel. 602 254 65 00, 

www.visitphoenix.com, Mo–Fr 8–17 Uhr

 • Parken: siehe S. 56

Phoenix ist Wüstenstadt und Stadt-

wüste zugleich. Als Mittelpunkt eines 

Ballungsgebiets mit rund 4,8 Mio. Ein-

wohnern breitet sich der Großraum 

von einem Ende zum anderen über 

mehr als 80  Kilometer aus. Zur »me-

tropolitan area« gehören Scottsdale, 

Tempe, Mesa, Chandler und viele wei-

tere Orte, die unabhängige Gemein-

den sind, ohne Phoe nix die Führungs-

rolle streitig machen zu können. Das 

gesamte Ballungsgebiet befindet sich 

in der Sonora-Wüste und es wird auf 

melodramatische Weise von Bergket-

ten durchzogen, deren Silhouetten im 

Abendlicht wie die Relikte riesiger 

Reptilien wirken. Von sonnigem Wet-

ter begünstigt und mit einer (künstlich 

bewässerten) Wüstenvegetation ge-

segnet, sind Phoenix und die Nachbar-

städte für viele Amerikaner ein para-

diesischer Wohnort – auch wenn die 

Wasserversorgung und der enorme 

Flächenverbrauch Dauerthemen sind. 

Für Besucher ist die Region nicht weni-

ger faszinierend: Sie könnte sich kaum 

mehr von Europa unterscheiden. 

Phoenix



55

Phoenix 18

 
Sehenswert

 1  Desert Botanical Garden

| Botanischer Garten |

11 Die einmalige Vegetation der 

Wüste im Schnelldurchgang

Die Wüste lebt. Nirgendwo wird das 

deutlicher sichtbar als in dieser Misch-

form aus Botanischem Garten und 

Landschaftspark an der Grenze von 

Phoenix zu Scottsdale. Von Opuntien 

über Orgelpfeifen- bis hin zu den 

mächtigen Saguaro-Kakteen können 

Besucher die Wüstenflora auf fünf 

thematisch abgegrenzten Rundwe-

gen erkunden. Die schönste Zeit für 

einen Besuch ist von Ende März bis 

Ende Mai, wenn viele Gewächse in 

voller Blüte stehen. Im Sommer ist der 

Besuch aufgrund der extremen Tem-

peraturen nur in den Tagesrandstun-

den eine Freude. 

 • 1201 N Galvin Pkwy, Tel. 480 941 12 25, 

www.dbg.org, tgl. 7–20 Uhr, Eintritt 

25/13 $

 2  Heard Museum 

| Museum |

Als eines der wichtigsten Museen sei-

ner Art widmet sich das Haus Ge-

schichte und Gegenwart der indige-

nen Völker Amerikas. Schwerpunkte 

liegen auf Brauchtum, Kultur und 

Kunst. Zu der qualitativ hochwertigen 

Sammlung, die in einem Gebäude im 

spanischen Kolonialstil gezeigt wird, 

gehören historische Artefakte, aber 

auch Exponate aus der  jüngeren Ver-

gangenheit. Wechselausstellungen 

runden das Portfolio ab, zudem gibt 

es einen schönen Skulpturengarten. 

 • 2301 N Central Ave, Tel. 602 252 88 40, 

www.heard.org, tgl. 9.30–17 Uhr (So  

ab 11 Uhr), 1. Fr im Monat bis 22 Uhr,  

18/7,50 $ 

 3  Phoenix Public Market

| Markt | 

Die neue Welt imitiert die alte: Auf 

dem 2005 etablierten Markt bieten 

Farmer unter freiem Himmel ihre Pro-

dukte an. Die Betreiber von Street-

food-Wagen und Cafés komplettieren 

das An gebot auf dem ungemein po-

pulären Markt. 

 • 721 N Central Ave, Tel. 602 625 67 36, 

www.phxpublicmarket.com, Sa 8–12 Uhr 

(Winter bis 13 Uhr)

Plan 

S. 57
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 4  Heritage Square
| Platz | 

Wer die unendlich erscheinende Aus-

dehnung von  Phoenix heute erkun-

det, kann sich nur schwer der Vorstel-

lung hingeben, dass hier zu Beginn 

des 20. Jh. nur wenige Häuser gestan-

den haben. Ein Häuserblock erinnert 

am Rand von Downtown an die An-

fänge der Stadt. Im Schatten der Hoch-

häuser erscheint Heritage Square wie 

die Ausgrabung aus einer längst ver-

gangenen Zeit. Das liebevoll restau-

rierte Rosson House Museum gestat-

tet Einblicke in ein Wohnhaus aus 

viktorianischem Zeitalter und in die 

Stadtgeschichte. 

 • Zwischen E Monroe und E Adams so-

wie N 6th und 7th St, Museum, Tel. 602  

262 50 70, www.heritagesquarephx.org, 

Mi–Sa 10–16, So 12–16 Uhr, 9/4 $

18 Phoenix

Hauptstadt der Oldtimer 

Das trockene Wüstenklima verlän-

gert die Lebensdauer von Auto-

mobilen. Aufgrund dieser Faust-

regel konnte sich der Großraum 

Phoenix als Austragungsort für die 

weltweit wichtigsten Versteige-

rungen klassischer Automobile 

etablieren. Jedes Jahr im Januar 

pilgern Liebhaber von Oldtimern 

nach Arizona, um bei Auktionen 

wie Barrett-Jackson (www.barrett- 

jackson.com) oder Russo and 

Steele (www.russoandsteele.com) 

ihr Glück zu versuchen. Unter den 

Hammer kommen formschöne Li-

mousinen aus den USA, aber auch 

schnittige Sportwagen aus Euro-

pa. Auch die Auktionen an sich 

sind ein Erlebnis. 

ADAC Wussten Sie schon?

 5   Children’s Museum of  
Phoenix
| Museum | 

Interaktives Mitmachmuseum für Kin-

der und Jugendliche auf drei Stock-

werken mit Hunderten von Aktivitä-

ten, darunter ein »Nudelwald«, den 

Kinder durchstreifen können, ein 

Kunststudio und ein Bereich, in dem 

sie Forts aus Stoff bauen können.

 • 215 N 7th St, Tel. 602 253 05 01, www.

childrensmuseumofphoenix.org, Di–So 

9–16 Uhr, 12 $

P 
Parken

Vielerorts sind die Parkplätze in Phoe-

nix kostenlos. In Downtown gibt es 

25 000  kostenpflichtige Parkplätze, 1– 

1,5 $/Std. # www.phoenix.gov/streets/

parking-meters

Das restaurierte Rossom House 

 Museum am Heritage Square
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H
 
Verkehrsmittel

Im Großraum Phoenix fährt eine Stadt-

bahn (Light Rail), die bis nach Tempe, 

Mesa und zum Flughafen Sky Harbour 

führt. # www.valleymetro.org

 
Restaurants

€  | Desoto Central Market In einem 

restaurierten Autohaus entfachen 

acht Lokale ein kulinarisches Feuer-

werk. # 915 N Central Ave, Tel. 602 680 

77 47, www.desotocentralmarket.com, tgl. 

8–24 Uhr, Plan S. 57 nördl. von b1

€€€  |  Durant’s Das 1950 eröffnete 

Steakhouse ist bis weit über die Gren-

zen der Stadt hinaus eine Legende.  

# 2611 N Central Ave, Tel. 602 264 59 67, 
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www.durantsaz.com, Mo–Fr 11–22, Sa, So 

16–22 Uhr, Plan S. 57 nördl. von b1 

 
Einkaufen

Chandler Premium Outlets Outlet- 

Mall mit rund 90 Läden hochwer tiger 

Marken. # 4976 Premium Outlet Way, 

Chandler, AZ 85226, Tel. 480 639 17 66, 

www.premiumoutlets.com, Mo–Sa 10–

21, So 10–19 Uhr, Plan S. 57 südöstl. von c3 

 
Events

World Championship Hoop Dance 

Contest Das Heard Museum ist Aus-

tragungsort der Weltmeisterschaft im 

Reifentanz, zu der viele indigene Völ-

ker anreisen. # www.heard.org
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Straßennetz und Sicherheit

Das Straßennetz im Südwesten der 
USA ist sehr gut ausgebaut. Weil Städ-
te wie Phoenix und Las Vegas in einem 
atemberaubenden Tempo in teils 
gleichförmigen Siedlungen gewach-
sen sind, ist die Orientierung nicht 
einfach. Ein Navigationsgerät ist da-
her eine nahezu unerlässliche Hilfe. 
Wer länger als zwei Wochen in den 
USA unterwegs ist, sollte über die An-
schaffung eines ein fachen Geräts 
nachdenken. Das ist oft günstiger als 
der Aufpreis bei einem Mietwagen.

Tempolimits im Südwesten der USA

In den USA wird zwischen Autobah-
nen (Interstates, I), überregionalen Bun-
desstraßen (US Highways, US), Staats-
straßen (State Routes, SR) und Land- 
straßen (County Roads, CR) unter-
schieden. Wenn die Höchstgeschwin-
digkeit nicht gesondert ausgewiesen 
ist, beträgt sie 55  Meilen pro Stunde. 
Autofahrer sind gut beraten, sich akri-
bisch daran zu halten, da sie so Bußgel-
dern aus dem Weg gehen.

Tempolimits

Straße Tempolimit

vierspurige 

Interstates

max. 75 m/h, in Nevada 

und Utah bis zu 80 m/h

zweispurige 

Überland-

straßen

55–65 m/h

Innerorts 20–30 m/h, in Utah und 

Colorado bis 35 m/h

vor Schulen 20 m/h

Verkehrsvorschriften

Das Autofahren in den USA unter-
scheidet sich in einigen Aspekten 
deutlich vom europäischen Verkehr. 

Das betrifft einmal das Rechtsabbie-
gen, das an roten Ampeln gestattet ist, 
außer wenn ein Schild dies ausdrück-
lich untersagt. Außerdem gibt es viele 
Kreuzungen, bei denen an jedem Eck-
punkt ein Stoppschild steht. Beim 
Passieren der Kreuzung wird exakt je-
ne Reihenfolge eingehalten, in der die 
Autofahrer angekommen sind. Bei 
Unklarheiten verständigt man sich per 
Handzeichen. 
Wichtig ist weiterhin die Beachtung 
des strengen Überholverbots bei hal-
tenden Schulbussen. Besonders ge-
nau sollten Autofahrer auch die Tem-
polimits bei Baustellen beachten, wo 
aufgrund der Anwesenheit von Arbei-
tern oft doppelte Bußgelder fällig 
werden. 
Das Überholen ist in weiten Teilen der 
USA auch rechts gestattet, Autofahrer 
allerdings sind zum Rechtsfahren an-
gehalten. Spuren für sogenannte »car 
pools« dürfen nur von Autos mit min-
destens zwei Insassen benutzt wer-
den. Der Transport von alkoholischen 
Getränken in der Fahrerkabine ist ver-
boten. Als Promillegrenze gilt ein Wert 
von 0,8. Kinder unter zwölf Jahren 
dürfen niemals allein im Auto gelassen 
werden.

Tanken

An den meisten Tankstellen kann man 
ohne fremde Hilfe tanken und per 
Kreditkarte und gelegentlich per Giro-
card (Maestro) zahlen. Oktanzahl und 
Art des Kraftstoffs sind an den Zapf-
säulen deutlich sichtbar. Sobald die 
Kreditkarte verifiziert ist, muss an der 
Zapfsäule eine Sicherung gelöst wer-
den, danach kann der Kraftstoff flie-
ßen. Zur Identifizierung muss neuer-
dings aus Sicherheitsgründen häufig 
eine Postleitzahl eingegeben werden. 

USA Südwest von A–Z



125

Deutsche Kreditkarten werden gele-

gentlich abgelehnt. In diesem Fall 

müssen Kunden an der Tankstellen-

kasse vorausbezahlen (»full« oder für 

einen bestimmten Dollarbetrag).

P arken

Park- und Halteverbote sind entweder 

in Form von Schildern oder durch den 

Anstrich des Bürgersteigs markiert. Rot 

steht für absolutes Halteverbot, gelb 

oder schwarz steht für eine Haltezone. 

Blau markierte Abschnitte sind Men-

schen mit Behinderungen vorbehal-

ten. An weißen oder grünen Flächen 

gelten Haltezeiten von wenigen Minu-

ten innerhalb der Geschäftszeiten. Die 

klassische Parkuhr ist mittlerweile 

weitgehend ausgestorben. Dafür sind 

Autofahrer angehalten, an Automaten 

für ein bestimmtes Zeitfenster im Vor-

aus zu bezahlen, wobei das Nummern-

schild zur Identifizierung eingegeben 

werden muss.

Maut

Nur auf wenigen Straßen des Südwes-

tens werden Mautgebühren fällig. In 

den in diesem Buch vorkommenden 

Regionen ist diesbezüglich lediglich 

die Umgehungsstraße E-470 nennens-

wert, die den Süden des Großraums 

Denver mit dem Flughafen verbindet. 

Die Straße kann aber über den I-70 und 

I-225 leicht umfahren werden.

 

Unfall

Bei einem Unfall rufen Sie die Polizei 

unter 911, sichern die Unfallstelle und 

fotografieren die beteiligten Wagen. 

Verlassen Sie den Ort nur, wenn kein 

Personenschaden vorliegt. Sonst liegt 

Fahrerflucht vor. 

Zentralruf der Autoversicherer 

Auskunftsstelle / GDV

 ■ Auskunftsstelle/GDV, Glocken gie-

ßerwall 1, 20095 Hamburg, Tel. 0800/ 

250 26 00, +49/40/300 33 03 00, www. 

gdv-dl.de

USA Südwest von A–Z

Tankstelle in der alten Goldgräberstadt Oatman an der Route 66 
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